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Objekt: Kanonenkugeln

Museum: Drilandmuseum
Neustraße 31
48599 Gronau (Westfalen)
02562/12688
p.koenemann@gronau.de

Sammlung: Archäologie

Inventarnummer: 2021-191.1-7

Beschreibung
Sieben runde Kanonenkugel aus Eisen, die wohl als Munition für eine Wurfmaschine oder
schwere Steinbüchse gedient haben. Wie stellenweise Gussnähte zeigen, wurden die
zwischen 3,0 cm bis 6,0 cm Durchmesser großen Kanonenkugeln gegossen. Die
mauerbrechenden Geschosse kamen im Laufe des 15. und 16. Jahrhunderts auf.
Die Objekte sind ein Beispiel für die kriegerischen Belagerungen, welche die Stadt Gronau
im Laufe ihrer Geschichte überstehen musste. Es handelt sich um einen Bodenfund aus dem
Innenbereich des abgerissenen Gronauer Schlosses.

Grunddaten

Material/Technik: Eisen
Maße: D 3,0 cm bis 6,0 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 17.-18. Jahrhundert
wer
wo Westfalen (Region)

Schlagworte
• Belagerung
• Bodenfund
• Kanone
• Kanonenkugel
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